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Berichte zur Lage der Nation 
 
Die überparteiliche, unabhängige und gemeinnützige Deutsche 
Nationalstiftung wurde 1993 von Bundeskanzler a.D. Helmut 
Schmidt und einigen seiner Freunde wie Michael Otto, Kurt Körber, 
Gerd Bucerius und Reimar Lüst in Weimar gegründet. Jährlich 
bittet die Deutsche Nationalstiftung herausragende 
Wissenschaftler und Experten, die großen Entwicklungslinien 
unseres Landes zu vermessen. Zu Wort kommen Historiker, 
Sozialwissenschaftler bis hin zu Digitalpraktikern und 
Wirtschaftswissenschaftlern. In diesem Jahrbuch zur Lage der 
Nation bilden die Beiträge ein breites Panoptikum größter 
Expertise zu den wichtigsten politischen, gesellschaftlichen und 
wirtschaftlichen Herausforderungen, vor denen unser Land steht. 
Mit Beiträgen von Marina Weisband, Susanne Schröter, Sylvie 
Goulard, Kerstin Faber, Michael Hüther, Heinrich A. Winkler, Reiner 
Klingholz und Richard Schröder. 
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Thomas Mirow, geboren (1953) 
und aufgewachsen in Paris, promo-
vierte in Bonn bei Karl Dietrich 
Bracher über Frankreichs Europapo-
litik (1975). Viele Jahre arbeitete er 
für Willy Brandt, bevor ihn Klaus 
von Dohnanyi nach Hamburg holte, 
wo er später ein Jahrzehnt als 
Senator wirkte. Nach einer Station 
im Kanzleramt als wirtschaftspoliti-
scher Berater von Gerhard 
Schröder, wechselte er als Staats-
sekretär ins Bundesfinanzministe-
rium. Anschließend leitete er die 
Europäische Bank für Wiederaufbau 
in London. Heute nimmt Thomas 
Mirow eine Reihe von Aufsichts-
ratsmandaten wahr und ist Vor-
standsvorsitzender der Deutschen 
Nationalstiftung. 

 
 
Christoph Bertram war 
langjähriger Diplomatischer Korres-
pondent der Wochenzeitung DIE 
ZEIT sowie Direktor der Stiftung 
Wissenschaft und Politik. 


